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κύριο 351

τω9·έν , eine gewölbte, überhangende Woge,
λ 244 f .

χνρω , S. χνρέω .
χνστις 1

2

) , ιος , Blase , Harnblase ,
*E

67. N 652.
Κντωρος , St. inPaphlagonien , später Ha¬

fen von Amastris, j . Quitros od. Kotru , B853.3)
χνφός (W. χνφ , Ourt. Et .5 S . 529 , s. xv-

7moAnm.) , vornüber gebogen , gebückt ,
γήραϊ, ß 16 f .

Κυφός , St . in Perrhaibia im nordöstl.
Thessalien, an e . Berge gleichen Namens,
B 748 . Vgl . Str . 9,5,20 . (Bursian 147 n . 4 .)

χνω , 1) spätere Form v. χνέω , w . s . —
2) s . χννέω .

χνων (St . xvov u. xvv, skr . ovä, St . cvan,
Curt. Et .5 S . 159) , Gen. χννός , Vok. xv ov,
Dat. PI. χνσί , ep . χννεασι , 1) Hund , Hün¬
din , Horn , ö . ; χύνες %-ηρενταί , w . s . , Jagd¬
hunde ; τρακεζήες , w .s . , Tischhuude3) ; χνων
Άίδαο, der Hund des Hades, beiSpätt . Ker¬
beros , © 368 . λ 623 . Hart . Bel. d . Griech . II
S . 86 ; als Fern . Τρφήβι χναίν , P 127 ; goi
xvaiv , Ω 409 . — χύων ’Ωρίωνος , der Hund
des Orion4) (Hundsstern , Σείριος , Hes .),
X 29 . — 2) übtr . als Scheltwort, u . zwar be¬
zeichnet es überall freche Schamlosigkeitod.
schamlose Frechheit , so nennt Helene sich
selbst x„ 1 344 . 356 , Iris die Athene, © 423 ,
Here die Artemis , Φ 481 ; von den Mägden
des Odysseus, o 338 . τ 91 u. s . ; von densel¬
ben δμωαί χύνες ούχ άλέγονααι , wegen ihrer
schamlosen Pflichtvergessenheit, τ 154 , vgl .
χννάμνια , χννώκις ; von Hektor χνων λνσ-
αητήρ, wütender Hund , © 299 u . s ., vgl . 527 ;
v. Eumaios x. όλοφώια είδώς , ρ 248 ; im
Fern , xaxal χύνες , ihr schlechtenHunde (von
den Troern ), N 623 . — 3) Seehund , μ 96/ ')

χώας 6) , PI. χώεα , Dat . χώεσιν , ion . u.
poet.,weiches , zottiges Fell , bes . Schaf -
fell , Vließ 7) , II . nur I 661 . y 38 . « 47 u . ö .,
sowohl im Sg . als im PI.8)

J) Nach Fick W.3 I 244 v . Yi. skiui , skut , ,, ab¬
träufeln , abfliefsen“ .

2) bei Strab . 12 , 3 , 10 τό Χντωρον nach dems. v .
Kytoros, S. des Phrixos, benannt .

s) Die Hunde in die Versammlung mitzunehmen,
gehörte zur Sitte der Helden, ß 11. ρ 62.

4) der mit seinem Herrn unter die Sterne versetzt
war. Er ist in heifsen Gegenden ein Vorbote von
hitzigen Fiebern und Seuchen.

&) Die Hunde erscheinen bei Horn , oft als Kaubtiere,
die sich mit den Raubvögeln an den unbegrabenen
Leichnamen atzen , vgl. X 335 . 339. γ 259 u . s. Ameis-
Hentze zu A 5 Anh. Im allg . vgl. Wegener d . Tier¬
welt bei Hom ., Progr . v . Königsberg 1887 S . 10 ff.

e) Nach Curt . Et .® S . 145 walirscheinl. vom St . xa ,
wie Χΐΐμαί, κοίτη.

’) dergleichen auf die Erde oder über Stühle und
Betten , um darauf zu sitzen oder zu liegen , gebreitet
wurde.

e) S . Grashof Hausgerät S. 23.

λαας

χώόεια , Kopf , bes . Mohnkopf , Ξ
499 f .

χωχντός , meist poet. , das Heulen ,
Jammern , Wehklagen ,

*X 409 . 447 . —
II) Nom. pr . Κώχντος , ein Fluß der Unter¬
welt, welcher aus der Styx flols, x 514 ; von

χωχνω Pr . χωχύει , Impf, εχώχνε , - ov,
Aor. 1 χώχναεν , χώχνα Ρ. χωχνααοα , -άν-
των , heulen , jammern , wehklagen ,
schluchzen , immer v . Weibern , Σ 37. 71.
ß 361 u. ö. : χλαίειν καί x. , τ 541 ; trans .
τινα , jmdn beweinen, ω 295 .3)

χαίληφ , ηπος , ep . , Kniekehle , Ψ726 t·
χώμα , tiefer , fester Schlaf , nur μα¬

λακόν χώμα , Ξ 359 . ο 201 .
*χώμος , festlicher Schmaus , fest¬

liches Gelag , „Schmausreigen“ , Voß myth.
Br . I S . 113 , h. Merc. 481 .

*χώνωψ , ωπος , Mücke , Stechmücke ,
Batr . 202 .

Κώκαι , Kopai , alte Stadt an der Nord¬
seite des Kopaissees in Boiotien, j . Topolia,
B 502 . Vgl . Strab . 9 , 410 .

χαίπη (W. xan , χάπχω , capio , s . Curt. Et .5
S. 141) , „ Griff , Stiel zum Fassen “, dh . bes .
a) Schwertgriff , Degengefäß , eapulus ,
gew . von Silber, A 219 . 9403 . λ 531 . b) Rü¬
de r g r i ff , 1 489 . je 129 ; dann auch das Ruder
selbst , μ 214 . c) Schlüsselgriff , φ 7 . —
Dav .

χωπήεις , εααα , εν , ep . , mit einem
(schönen) Griffe oder Gefäße versehen ,
ξίφος ,

*Π 332 . Y 475 ; φάογανα , 0 713 .
χώρνχος , lederner Sack od . Beutel ,

worein man auf Reisen Lebensmittel packte,
* e 267 . i 213 .

*Κώ ρύχος , ein steilesVorgebirginlonien,
nahe bei Erythrai , j . Cap Cureo , h . Ap. 39.

Κώς , ep . Κόως , h. Ap . 42 , Acc . Κών, B
677, kleine Insel des ikarischenMeeresan der
Küste von Karien, mit einer St . gleichenNa¬
mens, von denMeropern bewohnt, j . Stancliio,
auch Ko , Itanlcoi u . Isola longa , B 677 . h.
Ap . 42. — Adv . Κόων -όε , nach K., a 255 .
0 28.

κωφός (κόπτω , Curt. Et .5 S. 153. Fick
W .3 I 808) , 1) stumpf , kraftlos , βέλος ,
opp . όξύ , Λ 390 . — 2) übtr . a) dumpf¬
tönend , χνμα (als Vorzeichendes Sturmes),
§ 16. fc) unempfindlich , γαΐα (Hektors
Leichnam), Ω 54. c) taub , li . Merc. 92.3)

i) Nach Curt. Et .5 S. 152 wohl zu W. ku „ schreien“
zu stellen, vgl . Fick W.3 I 49 .

*) Vgl. La R . St . § 87 , 14.
3) S. üb. d . Bdtg Lehrs Arist .3 p . 117 sq . M. Hecht

Quaestt . Hom . p . 28 . Aristarch nahm das W . S 16 in
dem Sinne v. άφωνος .

A.
λάαςίΜ . λάς , aus λα^ας) ' ) , Gen . λαός,

Dat. λάι , Acc . λάαν , Du. λάε ,
*Ρ329 , PI .

, l) Et . zw. ; nach Bugge KZ . XIX , 432 mit skr.
yrävan zusammönzustellcn, anders Bezzenherger in s.
Beitr. II 271 .

Gen. λάων , Dat. λάεασι , poet. , 1 ) Stein ,
Feldstein , welche Kämpfende aufeinander
werfen, Γ 12 . A 521 ; Felsstück, womitPoly-
phemwarf, i 537 ; dh . vom steinernen Diskos ,
■9· 192 : Plur . Steine, womit die Agora einge -
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hegt war , welche vielleicht auch zu Sitzen
dienten, ζ 267, vgl . & 6. 16 . — 2) F eis ,
Klippe , v 163.

Λαας 1) , Acc . Αάαν , alte Stadt in Lako-
nien, 10 Stadien vom Meere2), B 585 .

λαβρ -αγόρης (αγορεύω) , dreist , keck
schwatzend , nur 1P 479 f .

λαβρενομαι , Dep . Med . , dreist , keck
reden , vorschnell schwatzen , 1P474 ;
μνϋ-οις, Vs 478 ; von

λάβρος 1) , Sup . λαβρότατος , heftig ,
stark , ungestüm , reifsend , Ζέφυρος,
B 148 ; ονρος , o 293 (das . Ameis - Hentze),
κνμα , 0 625 ; ποταμός , Φ 271 , u. vomRegen,
λαβρύτατον χέει ύδωρ Ζευς, II 385.

λαγχάνο ) *J, nur Impf, έλάγχανον u. ohne
Augm . λάγχανον , außerdem Aor. 2 έλαχαν,
-ες , - ε(ν), ον , u . ohne Augm . λάχον, λάχε(ν),
λάχομεν , Konj . λάχηαιν , -η , Inf. ΧαχεΙν , Ρ.
Χαχών , - όντα , redupl. λελάχητε , -ωσι (mit
kausativer Bdtg) u. Perf . Χέλογχε(v) (ion . u.
poet. st . εϊΧηχε ) , h. 6, 2 . 19 , 6 , 3 PL λελόγ-
χασι (a wie πεφύκασι , s . φύω) , X 304 , wo
Wolf nach einer Vermutung des Eust . Χε-
Χόγχασ , vgl . Thiersch § 221 , 26 Anm . Bekk.
Hom . Bl . II 37. 1) durchs Los oder durch
das Schicksal od . den Willen der Götter er¬
halten , weil man , um diesen zu erhalten,
zum Lose seine Zuflucht nahm ; übhpt er¬
halten , empfangen , a) mit Acc . γέρας ,
Λ 49 ; ουρανόν, 0 192 ; λ.ηίδος αϊααν,Σ 327,
vgl . ε 40 ; πολλά , ξ 233 ; μοίραν , υ 282 . h.
Merc. 428 ; auch κλήρω Χαχεΐν , Ψ 862 . £2
400 (mit dem Inf.) ; mit Inf., Ψ 356 . 357 , vgl.
0 190 ; dh . absol . ος κε λάχηαιν , wen das
Los trifft, H 171, vgl. ib . 179. K 430 . Ψ 354.
i 334 ; auch Κηρ Χαγχάνει τινα γεινύμενον ,
die Ker erhält jmdn bei der Geburt als ihr
eigen , d . i. es ist jmdm schon bei der G. der
gewaltsame Tod bestimmt, Ψ 79. — Im Perf.
erlangt haben, besitzen , τιμήν , X 304 ; λό¬
φον, h. 19 , 6 . b) mit Gen . einer Sache teil¬
haftig werden , δώρων, Ω 76 ; κτερέων , ε
311 . — 2) teilhaftig machen , jmdn einer
Sache, τινά τίνος ; nur im redupl. Aor. u.
zwar in dem Ausdruck λελ . ίλανόντα πυράς,
dem Toten die Ehre des Feuers geben, H 80.
0 350 . X 343. Ψ 76. — 3) intr . durchs
Los herauskommen , durchs L . getroffen
werden, i 334 ; ές εκάστην εννέα λάγχανον
αίγες , .auf jedes Schiff kamen heraus od. fie¬
len durchs Los neun Ziegen, i 160.5)

λαγάνες (Curt. Et .5 S . 183), eigtl. „leerer
Raum“ ; dh . die Weiche , die Dünnen (zwi¬
schen Rippen u. Hüften), Batr . 224.

λαγωός 6), ion . u . ep . st . λαγώς , der Hase ,K 361. X 310 . Od . nur ρ 295.
3) Nom . bei Scyl . u. Paus . Nach Eust . u . Steph.

sagte man ή Λά u. <5 Λάς im Nom . S. Bursian Geogr . II
S . 147.

6
2) Sie wurde von den Dioskuren zerstört , welche

den Namen Ααπίρααι. davon erhielten.3) Abltg dunkel; Fick W.s I 192 führt es ebenso
wie λαβεΐν auf W. rahh „ fassen, packen“ zurück.4) Nach Fick W.3 I 748 v. W . lak, lank „ erlangen,erhalten“ .

5) Über die Konstr. vgl. La K. St . § 82, 7.e) Über Abltg vgl. Lob . El . Path . 471 u . Curt . Et .5
S. 183. 526, der es zu W. λαγ stellt , aber die Möglich¬
keit zugibt, dafs es zu skr. lahgh , springen, gehöre.

Ααέρκης , εος , 1) S . des Aimon, V . des
Alkimedon, ein edler Myrmidone, II 197. P
467 . — 2) ein Künstler in Pylos, γ 425 .

Λαέρτης , ao , S . des Arkeisios, V . des
Odysseus , K . in Ithake , zerstörte in seiner
Jugend Nerikon , ω 376 ff. , lebte im hohen
Alter auf dem Lande, X 187ff ω 219 ff , und
kämpft nochmit seinem Sohne gegen die Itha-
kesier, ω 498 .

Λάερτιάόης , εω , S . des Laertes = Odys¬
seus , Γ 200 . δ 555 u. ö .

λάζομαι 1) , Dep ., bei Hom . nur 3 PI. Opt .
Pr . λαζοίατο st . λάζοιντο , B 418 , u . Impf.
λάζετο u . έΧάζετ o 2), ion . u . poet. bes . ep . st.
λαμβάνω , nehmen , ergreifen , fassen ,’έγχος , Θ 389 ; ηνία χεροί , Ε 365 . 745 . 840.
γ 483 u . dgl . ö . ; άγκάς άυγατέρα , in die
Arme nehmen, umarmen, E 371 ; γαϊαν ύδάξ,
die Erde mit den Zähnen fassen, d . i. ins
Gras beißen , umkommen, B 418 : übtr . μν-
& ov πάλιν , sein Wort zurücknehmen , das
Gegenteil sprechen (wie später παλινωδείν ),Δ 357 (ein ausgesprochenes) , v 254 (ein nur
gedachtes), s . Ameis das.

*λάζνμαι , Nebenf. v. λάζομαι , ergrei¬
fen , ertappen , h . Merc. 316 .

λα &ί·κηόής , ές, poet. (κήδος) , Sorgen
vergessen machend , stillend , μαζός,X 83 f .

λά &ρη, ion . u. ep . st . λάίίρα , Adv . (Xav -
θ-άνω) , heimlich , unvermerkt , B 515.
δ 92. o 430 u . s . ; X. κτείνειν , heimtückisch,
meuchlings töten , ρ 80 ; X. γυϊα βαρννεται ,unvermerkt , T 165 : mit Gen . Χά&ρη τίνος ,
verborgen vor jmdm , ohne sein Wis¬
sen , E 269 . Ω 72. h. Cer . 240 [wo des Vs we¬
gen ΧάΟ-ρα).

λαιγξ , ιγγος , f. (Demin. v. λαας , Curt.
Et .5 S . 287 . 535), Steinchen , Stein ,

*e433.
ζ 95.

λαΐλανρ , άπος , f. Sturmwind mit Wir¬
bel und dichtem, finsterm Gewölk (Schol . ή
μεθ· ’ ύετοϋ ανρα , ανατροφή ανέμου , κατα¬
φορά μετ ' ομβρον od . ή μετ ’ ομβρου αφο-
δρότης τον πνεύματος ) , Orkan , Regen¬
sturm 3) , Ζ 278 u. s . ; dh . ερεμνή , κελαινή,Μ 375. Υ 51 ; dh . in Vbdg mit άνεμος , Ζέ¬
φυρος, Βορέης, der dadurch näher bestimmt
wird , έλ&ών άνεμος αύν λαίλαπι πολλή , Ρ
57 ; άνεμος λαίλαπι &νων , μ 400 ; Ζέφυρος
ανν λαίλαπι 9-ύων, μ 408 ; Ζέφυρος βα&είη
λαίλαπι θ-ύων , Λ 306 ; επώρο ’ άνεμον Βο-
ρέην λαίλαπι Άεαπεαίη , ι 68 , vgl . μ 314.
Hom . vergleicht damit seine Helden u. Ares,Λ 747 . M 375 . Π 365 . Y 51 .

λαιμός , Kehle , Gurgel , Schlund , N
388 . J542. z 15.

λαΐνεος , X 154 f πλννοϊ λαΐνεοι , u . λάι -
νος (λαας), poet., steinern , ουδός , 1 404 .4)

0 Üb . d. Etym . s . λαμβάνω Anm . 4 .
2) Nach Didym. zu Θ 389 schrieb Ptolemaeus st .

λάζίτο immer λάζυτo , La K. Textkr. S. 305. Die FF .
stehen mit Ausnahme ν . λάζετο , £ 840 , immer im
5. Fufse. Vgl . La K. St . § 82, 2 .

3) Nach Arist . de mund. 4 , 15 ist X. eigtl . e. von
unten nach oben gehender Wirbelwind. Düntzer deutet
in Kuhns Ztschr . XII S. 13 der vernichtende, zerstörende,
von W . λα, verst . Xan .

*) S. Hentze Anh. u. Helbig das hom . Epos usw.2
S. 111 .
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& 80 ; άμφιφορήες , ν 106 ; χιτών , Γ 57 (S.
ε'ννυμι 2) ; in der unechten Stelle , Μ 178
πάντη περί τείχος όρώρει θ-εσπιδαες πυρ
λάινον ist das Natürlichste , λ . auf τείχος zu
beziehen . 1)

λαιοήιον , Tartsche , eine Art leichter
Schild, wahrsch. aus Leder , und leichter als
άοπίς 2) , dh. πτερόεις ,

*E 453 (das. Schol .).
M 426, vgl . Hdt . 7, 91.

ΑαιΟτρνγόνες , Sg . Λαιοτρνγών , όνος,
x 106, die Laistrygonen , ein roher,
wahrsch . mythischer (s . unter Κύκλωψ) und
bei Hom . riesiger Volksstamm, welcher ,von
der Viehzucht lebte 3) , x 119ff. — Dav .

Ααιοτρνγόνιος , laistrygonjsch . Mat-
στρνγονίηΤη/,έπνλος , dieLaistrygonenstadt
Telep . , x 82 . Das Weitere s . unter Τηλέ -
πνλος.

λαΐτμα , n . , nur Nom. u . Acc. Sg . , ep .,
der Schlund , die Tiefe , mit αλός oder
ϋ-αλάσοης, Meeresschlund , das tiefe
Meer 4

5

), T 267 (nur hier in II .) δ 504 . ε 174
u. ö .; ohne αλός , ε 409 . ?/ 35. 276 . ι 323 .

λαΐφος , εος , zerlumptes Kleid ,
schlechtes Gewand , *v 399 . 206 ; Win¬
del od . Decke, h . Merc. 152 ; λνγχός , Luchs¬
fell, h. 18 , 23.

λατψηρός , poet. , schnell , geschwind ,
hurtig , bes. λαιχρηρά δε γοννατ ' ενώμα ,
wo es als prolept . Prädikat steht ,

*K 358. Y
93 , u. so auch λατψηρά πύόας xal γ . έ . , wo
es s . nach d. Hauptbegr . gerichtet hat , 0 269 .
X 24 ; ανέμων κέλευ&α , Ξ 17 . Ο 620 ·, βέλος ,
<P ‘278u.. s .; %χιώι ’Α·χιλλενς,— ποδώχης,Φ26δ .

λάχε , ep . st. έλαχε , s . λάοχω .
Ααχεόαίμων , ονος , Lakedaimon ,

eigtl. Name des Landes , später Lakonien ,
welches in derHeroenzcit nur gau- u. flecken¬
weise bewohnt wurde. Inwiefern der größte
Teil des Landes durch zwei aus Arkadien
herablaufende hohe Gebirgszüge, das Tayge-
ton (s. Τηνγετον) und den Parnon , begrenzt
wurde und ein Thal bildete , helfet es das
hohle , κοίλη , und wegen der schluchten¬
reichen Gebirge auch κητώεοσα , B 581 . δ l .6)
Außerdem heilst die Landschaft δία , γ 326
u. ö ., ευρνχορος , v 414 . ο 1 .

λακτίζω (λάξ , Curt . Et .6 S . 361), mit der
Ferse od . dem Fuße schlagen , stofeen ,

1) A. beziehen 1. auf πνρ , was sehr verschieden ge¬
deutet wird (s. die verschiedenen Erkll . hei Spitzn .).

2) Rüstow u. Köchly S. 166 geben dem 1. einen
Schurz , vermutl . wegen des Beiw . πτερόεις , welches
die Alten einstimmig durch leicht (ιλαφρά, κονφα) er¬
klären , s . auch Gerlach Philol . Anz . Il 554 . Helbig
d. hom. Epos2 S. 529 .

3) Die Griechen (Thuc. 6, 2 . Polyb. 8, 11,13) setz¬
ten sie auf die Ostseite Siziliens in diej Gegend des
spätem Leontini (j· Lenti«i), Vofs u . Völcker S. 115ff.
auf die Nordwestküste , die Körner hingegen in die Um¬
gegend von Jr'ormiae im südlichen Latium , j . Mola di
tiaeta . Ygl. Cic . ad Attic . 2, 13 . Horat . Carm . 3, 16
34 u . a . S . die Stellen der Alten bei Forbiger in
Paulys Encycl. IV S. 729 f . Vermutl. dachte sich der
Dichter dieselben weiter nördlich , worauf die Andeu¬
tung der kurzen Nächte Vs 82 ff. schliefsen läfst .

*) Nach Ketzlaff Syn. II S. 1. 5, der die gewöhn ) .
Deutung , ,Merresschlund‘‘ bekämpft , ist es die mächtig
wogende See , der Wogenschwall.

5) wo a . den Hauptort Sparta , Ιπάρτη , v . s., dar¬
unter verstehen , trotz der Beiwörter , die sich nur auf
e. Gegend od . Landschaft beziehen können ; vgl. Buttm.
Lex . II2 S. 82 ff .

Capelle -Seiler, HomerischesWörterbuch . 9. Aull .

ποσί γαΐαν ,
*σ 99 ; dh. hinten ausschla¬

ge η , χ 88 . Batr . 90.
*Αάκωνίς , ίδος , Adj., lakonisch , γαϊα ,

h. Ap . 410 .
λαμβάνω 1) , bei Hom . nur im Aor. 2 , u.

zwar außer έλλάβετ , ε 325 , u . dem redupl.
λελαβέοϋ-αι , δ 388 , mit kausat . Bdtg nur im
Akt. Ind . έλαβείν) , έλλαβε -) , λάβε(ν) , 1 PI .
λάβομεν , 2 Du. -er ον , 3 Du . -έτην, 3 PI . λά¬
βαν , Konj . 3 Sg. λάβί/ , -ησι {ν) , 1 Ρ1 . -ωμεν,
2 Ρ1 . -ητε , Opt. λάβοιμι , -οι , -οιμεν , Part .
λαβών , - όντι , -όντα, -όντες, -ονοαι . I) Akt.
1) nehmen , fassen , ergreifen , mit Acc .
Hom. ö . u . mit Dat. instrum . , έγχος χειρί ,
ήνία χείρεαβι u. dgl . ö . ; χειρί χείρα , Φ 286 ;
auch ηνία εν χείρεοαι , Θ 116 ; αιγίδα έν
χείρεσοι , Ο 229 ; λ . τινά , jmdn fassen, r 390
u. s . ; τινά ντιο στέρνοιο , jmdn unter der
Brust , Λ ((42 ; τι εκ τίνος , etwas aus etwas
herausnehmen , Π 228 . v 300 . Der Teil , wo¬
bei man jmdn ergreift , steht im Gen . , τινά
ποδών , jmdn an den Füßen , Δ 463 ; στροι -
&όν πτέρνγος , B 316 ; χονρην γουνών , bei
den Knieen, ζ 142 u. s . Der Gen . oft allein,
wenn sich die Handlung nur auf einen Teil
des Gegenstandes bezieht , γουνών , A 407 ;
εανον , Γ 385 ; ποδών , Σ 155 ; γενείον , Θ
371 ; κόρν&ος , Γ 369 ; auch αλλήλων , ein¬
ander anfassen , άγκάς χεροίν οτιβαρήοιν ,
mit den starken Armen umklaftern , Ψ 711
u . s .: auch etwas fassen um sich festzuhalten,
πέτρης , ε 428 . bj übtr . von äußern u. innern
Zuständen , τρόμος έλλαβε γνϊα , Θ 452 ;
ebenso χόλος, πένθος , άλγος , αχός , φόβος,
άμφασίη λάβε τινά , II . ο . δ 704 ; mit dopp .
Acc . , Δ 230 ; τον δε κατ'

(Αάν .) οσοε έλλαβε
θάνατος καί μοίρα , Π 334, vgl . Ε 83. Υ 477 ;
mit einem Acc .

’Αργόν κατά (Adv .) μοίρα
λάβεν ϋ-ανάτοιο , ρ 326 . — 2) nehmen ,
hinnehmen , d . i. in Empfang nehmen,
άποινα , άεϋ-λα , Z 427 . Ψ 275 ; τίέκ πεδίοιο ,
Ρ 621 : dh. erwerben , κλέος, « 298 ; insbes.
im feindl. Sinne, τινά , jmdn gefangen
nehmen , E 159. Λ 106 . 126 u. s . ; erbeu¬
ten , rauben , Ίππους , E 273 . K 545 ; μήλα,
λ 4 ; εκ πόλιος άλόχους καί κτήματα , ι 41 ;
ν . Tieren , ν . Löwen, Α 114. Ρ 63 ; δαϊτα , er¬
beuten, Ω 43 , vom Adler, Ρ 678 . — 3) selten
empfangen , bei sich aufnehmen , j? 255 .
—Das Part , λαβών steht oft, wo es uns über¬
flüssig erscheint, um eine Handlung ausführ¬
lich und recht anschaulich darzustellen, λα¬
βών κΰαε χείρα , er küßte ihm die Hand,
eigtl. nachdem er sie ergriffen hatte , ω 398 ;
εί μή εγώ αε λαβών άπό μεν φίλα ειματα
δύαω , wenn ich dich nicht hernehme usw .,
B 261 , vgl . Φ 36. Bisw . läßt es sich durch
mit übersetzen, ετάρονς τε λαβών καί νήα
ήλϋ -ον , ich nahm die Gefährten u . das Schiff
u. kam, d . i. ich kam mit den G . u . dem Sch .,
o 269 . —II) Med . sich an etw . anhalten, fest-
halten , etw . ergreifen , mit Gen . οχεδίης,
ε 325 , mit Acc . τινά , jmdn fassen, jmds hab¬
haft werden, δ 388.3)

9 Üb. d. Etym. s. Curt. Et .B532 . Brugmann KZ .
XXV, 303. Fick Bezzenb. Beitr . IV 318. V 171.

,2) Vgl . Curt. Verb .2 I 117. II 30 Anm .
η Vgl . über Konstr. La R. St·. § 102, 2.
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354Λΰμος

Αάμος , Κ . der Laistrygonen , Erbauer der
Stadt Telepylos1) , x 81.

λαμπετάω , poet . = λάμπω , leuchten ;
nur ep . zerd. Part . Pr . λαμπετύωντι πνρί ,
A 104. δ 662.

Ααμπετίόης 2) , ep. st . Ααμπίδης, S . des
Lampos = Dolops , 0 526 .

Ααμπετΐη 3), T . des Helios u. der Neaira ,
welche mit ihrer Schwester Phaethusa die
Herden des Vaters in Thrinakie weidete, μ
132 . 375.

Αάμπος , 1 ) S . des Laomedon in Troja , V .
des Dolops , ein Geronte, P 147. 0 526 . Y
238 . — 2) ein Rols 4) , a) des Hektor , Θ 185.
δ) der Eos, ψ 246.

λαμπρός (Ψ . λαμπ , λάμπω , s . Curt . Et .5
S . 265), Superl. λαμπρότατος , X30 , leuch¬
tend , glänzend , strahlend , von Him¬
melskörpern, A 605 u. s . , vom Erze , N 132.
Π 216 u. s . ; auch χιτών , τ 234 (nur hier in
Od .). — Das Neutr . Sg . als Adv . , Εβ . N 265
u . s.

λαμπτήρ , ήρος , Leuchtpfanne , ein
Gefäls od . „Feuergeschirr“ (V .) , worein man
dürres Holz und Kienspäne legte und es zum
Leuchten anhrannte , * a 307 . 343 . τ 63 (wo
es auch zur Erwärmung dient) , vgl . Rumpf
de aed . Hom . H p . 20 ; von

λάμπω (Curt. Et.5 S . 265 . Fick W.3 1750)
nur im Präs . 3 Du . λάμπετον , und Impf. 3 Sg.
ελαμπε , λάμπε , Opt . λάμποι , Part , λαμ-
ποΰσης, leuchten , glänzen , schimmern ,
strahlen , blitzen , meist vom Erze , If 154
u . ö. ; πας χαλκψ λάμφ '

, näml. Hektor, A 66.
M 463 ; v. den Augen, όφ &αλμώ ol πνρί
λάμπετον , die Augenfunkeln ihm von Feuer,N 474 ; αίγλη λάμπονσα , h. 32 , 5 . — Ganz
so ö . im Med . λάμπομαι , näml. λάμπεται ,
λάμπετο n. έλ . , λαμπέσ&ην , Part , λαμπό-
μενος , - ον , - ης , -οι , - άων , ν . Personen u.
Sachen, λάμπετο δονρός αιχμή , Ζ 319 ; χαλ¬
κός, Χ134 ; vom Hektor, λαμπόμενος πνρί ,
τεύχεοι , Ο 623 , ν . Achilleus, Υ 46 ; auch
λαμπομένη κόρνς , Ν 341 . Π 71 ; δαΐς , Σ
492 . τ 48. ψ 290 (nur hier in Od. ) ; u . von
Ortern , πεδίον λάμπετο χαλκψ , schimmerte
von Erz , Y 156 ; v . den Augen,

'
δσσε λαμπέ-

αθ-ην , Ο 608 . Τ 366 ; λάμπετο φλόξ, h. Mere.
113 .

λαν &άνω 6) , Impf. 3 Sg . λάνθ -ανε ιι . ίλ .,λάν&ανον , nur Ν 721 . & 93. 532 , öfter ep .
u . ion . λήθ·ω , Pr . Ind . - ω , - εις , - ει , Impf.
έ’λη&ον , -ε(ν), λή&ε (ν), 1Ρ1 . έλήθ-ομεν, Itera -
tivf. λή&εακε , 42 13 , Part . λήΟ-ων , - οντε ;
Fut . λήσεις , - ει , Inf. -ειν ; Aor. 2 ελαθ-ε(ν),
ep . λάϋ-ον, - ε(ν), 3 Du . λαίΐέτην, 3 Ρ1 . λάθ-ον,
ep . redupl . Konj . λελά&η , Ο 60 mit kausat .
Bdtg, s . 2, Part , λα& ών ; Med . λανϋ-άνομαι ,nur Impf. ep . λανθ-ανόμην, μ 227 , öfter ep .

*) nach East . u. den Alten S . des Poseidon’
, vgl.Oviä . Met . 14 , 23. Einige Alte u . unter den Neuernauch Nitzsch nahmen Lamos fälschlich für den Namender Stadt Λάμου πτολίε&ρον , wie ‘Ιλιον τιόλιν , Ε 642 ;Τροίης ητολ., a 2 ; vgl. Vofs zu h . Cer . 493 .2) Aus dem um*das Suffix τι vermehrten Stamm

gebildet, Angermann Curt. Stud . I , 1, 38 .3) Ygl . Krämer Hom . Beiwörter S. 22 .*) „ Schimmel“ nach Goebel Ztschr. für Gvmnw .XVIII S . 328. *
5) Wohl mit lat . lateo vwdt, Fick W.5 II 214 .

Λαοόάμας

u . ion . λήγομαι , so 2Sg . λήθ-εαι , Impf . 3 Sg.
έλήθ-ετο u . ep . λή&ετο, λήθ-οντο, Part , ληϋ-ο-
μενον , Aor. 2, 3 Sg. λάΟ-ετ \ 3 PI . έλά&οντο
u . λάίΚ , Konj . λάό-ωμαι , Opt . λα9·οίμην u .
3 PI. λαθ-οίατο , Inf . λαϋ-έσίΐαι , ep . redupl.λελά&οντο , A 127, u. Impr . λελα9·έσθ·ω , Π
200 , Pf. 3 Sg. λέλασται , 1 PI . - μεθ-α , Part .
-μένος , ον . I) Akt. 1) verborgen sein ,
verborgen oder unbemerkt bleiben, mit Acc .
τινά , P 420 . X 277. λ 102 ; ον λ ~/ϋ·ε Αιος
νόον , Ο 461 ' ) ; dabei noch e. Genet. in ουδέ
σε λήθ-ω τιμής , u . nicht vergilbt du mich in
bezug auf die Ehre , Ψ 648, s . Hentze Anh.;
oft wird es auch mit e . Part , vbdn, ον σε λή-
&ω κιννμενος , nicht bleibe ich dir verborgen,
wenn ich mich bewege , d . i. ich bewege mich
nicht , ohne dals du es merkst , K 279 , vgl .N 273 . 560 . P 89 . Ψ 388 . & 93. μ 17. τ 88.
91 u. ö . ; auch ohne Acc . , der dann zu ergän¬
zen \&1,βάλλοντες έλάνθ-ανον (näml. Τρώας),ohne dals die Tr . es merkten , N 721 ; auch
folgt ότι , ον με λήγεις , υττι θ-εών τις σ’
ήγε , es bleibt mir nicht verborgen , dals ein
Gott dich führte , 42 563 : so auch όπως , ονδέ
ε λήθ-ει , όππως τανναιχ , Ψ 323 . —Bisw . steht
das Part , λαθ-ών bei e. Verb, finit , u . kann
dann durch heimlich , unvermerkt , un¬
versehens übersetzt werden, άλτο λαίϊών,er sprang heimlichhinab, M 390 ; στη λα& ών,
Ο 541 u. s . vgl. Classen Beob . S . 86 f. ; das
Part . Pr . so Ξ 296 έμισγέσ&ην φιλότητι φί¬
λους λήϋ·οντε τοκήας. — 2) im redupl . Aor.
jmdn einer Sache vergessen machen ,
οφρα Εκτορα λελάίλη όδννάων , Ο 60 . Vgl .
έκλανϋ·άνα>.

II) Med . vergessen , mit Gen . τίνος ,
jmds , A 127 . E 834 . a 65 u . s . ; oft αλκής,
χάρμης , Ν 269 . 835 . P 759 u . ö . ; νόστον,
χόλον , ι 97. λ 554 u . dgl . ö . ; μή φυλακής
επί (Adv .) πάγχν λά& ωνται , dals sie nicht
das Wachen dabei oder darüber ganz ver¬
gessen , K 99 ; mit e . Relativsatze λελασμένος
οσα έπεπόν &ει , ν 92 ; abs . I 537 ή λάθ-ετ’ ή
ονκ ενόησεν, er vergais (was er sich früher
vorgenommen) od . hatte gar nicht daran ge¬dacht, näml. der Artemis zu opfern.2)

λά § s) , Adv . , mit der Ferse ., mit dem
Fuße stolsend od . schlagend , λ . προσ-
βάς , Ε 620 ; λ . iv ατήθ-εσι βαίνων , Ν 618
u . s . ρ 233 ; auch pleonast. λαξ ποδί , Κ 158.
ο 45 (wos . Ameis -Hentze Anh .) . — In Od . nur
an d . a. StSt.

Ααόγονος , 1 ) S . des Onetor , ein Troer,
getötet von Meriones, Π 604 . — 2) S . des
Bias, ein Troer , von Achill getötet , Y 460.

Αάοόαμας , αντος,Υok. Ααοδάμα, & 141 4),
1) S . des Antenor , ein Troer , von Aias ge¬
tötet , 0 516 . — 2) S . des Königs Alkinoos in
Scherie, ein Faustkämpfer, $■ 117 ff.

0 Vgl . z 179 , wo Ameis -Hentze die Ls Ηντα mit
Recht gegen Classens Konjektur *όντε schützt .

3) Über die Konstr. vgl . La R . St. § 81 , 5. 82 , 9 A.,dazu Ameis-Hentze Anh. zu ■& 93. ρ 305 .
*) Üb . d. Etym. s. Curt. Et .5 362. Bezzenb. in s .

Beitr . IV 318 .
4) Bekk. ΪΙΛαοόάμαν nach Analogievon Λιας, Θόας ,

Κάλχας, s . dens. Hom . Bl. I 158, vgl . Πονλυδάμας ; da¬
gegen Ameis - Hentze zu ■& 141 Anh. , s . auch La R .
Textkr . S . 293 .



355Λαοδάμεια

Αΰοόΰμεια , Τ . des Bellerophontes, welche
¥on Zeus den Sarpedon gebar ; Artemis , auf
sie erzürnt , tötete sie , Z 197 ff. 205 .

Αάοόίκη , 1) T . des Priamos , Gern , des
Helikaon , Γ 124 . Z 262 . — 5) T . des Aga¬
memnon , 1 145 . 287 (hei den Trag . Ήλεκτρα).

Αΰόόοκος , 1) S . des Antenor , ein Troer ,
Δ 87. — 2) ein Grieche, Freund des Antilo-
chos, P 699.

Ααοϋ ’όη , T . des Altes , Königs der Le-
leger , M . des Lykaon von Priamos , Φ 85.
X 48.

Αάομεόοντιάόης , S . des Laomedon =
a) Priamos , Γ 250 . — b ) Lampos , O 527.

Αΰομέόων , οντος , S . des llos , V . des
Tithonos , Priamos , Lampos usw. , K . von
Troja1), E 269 . Y 237 . Ψ 348 .

λαός 2) (aus °λα*ος , s . Curt. Et .5 S . 362
Christ S . 275 ) , u. in gleicher Bdtg bei Hom .
PI. λαοί, bei Hom. Leute , Volk (aber nicht
im polit. Sinne) , u . zwar in II . bes. in kriege¬
rischer Beziehung, Kriegsvolk , Kriegs¬
völker , Mannen , στρατός , στίχες , ϋθ-νος
λαών , der Heerhaufe , Reihen , Haufe der
Kriegsvölker, Δ 76 . 90. N 495 ; dh . auch je
nach dem Ggstze , in II . insbes. a ) Fußvolk ,
opp . ϊπποι , H 342 . I 708 . 2 153. ß) das
Landheer im Ggstz der Schiffe , 1 424 : in Od.
sind λαοί , seltner λαός {ß 41 . 81 . y 305 .3) ζ
164. η 60 . λ 500 . 518 . £ 248 . ω 530 , sonst
Plur .), Leute , V olk , meist ohne kriegerische
Beziehung,/214 u . s . häuf , (dochi 263 Kriegs¬
volk) ; so auch Ω 611 : insbes. a) im Ggstz des
Herrschers , ß 234 . / 305 . λ 136 . r 114 u . s.
ß ) Schiffsvolk , £ 248 : v. den Leuten od . Ge¬
sellen des Gerbers , P 390 ; λαοί άγροτώται ,
Landleute , Λ 676.

λάο -βοόος , ep . (αενω) , das Volk an¬
regend , (zum Kampf) antreibend , Beiw .4)
desAres u . des Eris , P 398 . Y 48 , der Athene,
N 128. χ 210 , des Apollon, Y 79 , des Am -
phiaraos, o 244 .

Xäo - φόρος (φέρω) , das Volk tragend ,
οδός , die Heerstraße („dergemeinsame
Weg “ , V.), 0 682 f .

λ.άπαρψ ), die Weichen (unter den Rip¬
pen bis an die Hüften),

*P 359 . Z 64 . H 253 .
S 447 u. ö.

1) Poseidon u. Apollon dienten ihm auf Zeus’ Be¬
fehl ein Jahr lang um Lohn : jener baute ihm die
Mauern Trojas , dieser hütete seine Herden. Als sie
ihren Lohn verlangten , da verweigerte er ihnen den¬
selben u . wollte sie als Sklaven verkaufen, Φ 443 , vgl.
H 452 . Erzürnt verliefsen sie ihn ; Poseidon sandte
-ein verheerendes Seeungeheuer und Apollon eine Pest.
Nach dem Orakel konnte der Zorn der Götter nur dann
gestillt werden , wenn er seine Tochter Hesione dem
UngeheuerPreis gäbe. Dies geschah. Herakles befreite
sie , aber Laomedon gab ihm nicht den versprochenen
Lohn ; daher eroberte Herakles Troja und tötete ihn,
E 638 ff. T 145 ; vgl. Ίίραχλης.

2) Etym. unsicher , auch Bernhardts (Gr. Etym . S. ll )
ansprechende Deutung = xlafot {χλνω ) == cluentes,
dem Autenr. zu A 11 u . La R . in der Rec . in Düntzers
Ztschr. f . Öst. Gymn. 1865 S . 260 beistimmen , ist be¬
denklich, noch mehr die Düntzers zu ß 13. Vgl . auch
Kuhns Ztschr . V S. 151. Retzlaff Synon. II 8 . 17.

3) wo nach Aristarch kollekt . mit dem Plur . 6t -
όμηντo, vgl. Ameis -Hentze Anh. u . La R . St . § 49, n .

*) S. Bekk . Hom . Bl . I 95 . Krämer Hom . Beiw .
■S. 47.

6) Vgl . Hoffmann Qu . Hom . I p . 147. Peters Dig.
p . 37 .

λαφνσσω

Ααπί &αι , dieLapithen , ein alter,krie¬
gerischer Volksstammum den Olympos und
Pelion in Thessalien, bekannt durch den
Kampf mit den Kentauren auf der Hochzeit
des Peirithoos, A 266 . M 128 . φ 295 ff.

λάπτω (W. λαπ , Curt. Et . 5 S . 363) , nur im
Part . Fut . λάφοντες , schlappen , schlür¬
fen , lecken , eigtl. mit hohler Zunge trin¬
ken, wie Hunde u. Katzen es thun ; v . Wölfen,
γλώοσ %σιν νδωρ , Π 161 f .

Αάριϋα (vor Bekk. Δάρισσα ), St. der Pe-
lasger in Aiolien bei Kyme, später Phrikonis,
B 841 . JP301 . 1)

λάρναξ , a*og,f.,Kasten,Truhe,Lade ,
.2413 : Urne , Aschenkrug , worein die Ge¬
beine Hektors gelegt wurden,

*Ω 795 .s)
λάρος *), ein gefräßiger Seevogel , Möve ,

larus Linn . , λάρω ορνιίΗ , ε 51 Ι¬
λαρός 4) , Superl. λαρώτατος , poet. f.

λαρότ ., ß 350 , lecker , angenehm , wohl¬
schmeckend , labend , όείπνον , T 316,
δόρπον, μ 283 . £ 408 , οίνος , β 350 ; λαρόν οϊ
αίμ ’ άνδρώπον , lieblich ist ihr (der Fliege)
das Blut der Menschen, P572 .

*λαϋΐ -ανχφν , ενός , poet. (ανχήν ) , mit
zottigem Nacken , Beiw . des Kentauren,
h. Merc . 224 , des Bären, h. 7, 46 ; von

λάαιος 5), dicht behaart , rauh,zottig ,
von Menschen, λύσια στή &εα , λάσων κήρ ,
die zottige Brust , das zottige Herz , als Zei¬
chen der Mannheit, des Mutes u . vorzüglicher
Leibeskraft, .4189. 74851. Π 554 ; vom Schafe ,
wollig , Ω 125, γαατήρ , 1433.

λάοκω (W. λακ, Curt . Et . 5 S . 160), poet.,
nur Aor. 2,3Sg . ep . λάκε, vom Perf . das Part .
λεληκώς, Fern, λελακνΐα mit intens.Präsens-
bdtg , Aor. 2 Med . λελάκοντο , h. Merc. 145,
tönen , e. Ton od . Laut von sich geben , a ) v.
Leblosem, krachen , knacken , von harten
Körpern , welche getroffen od . gestoßen wer¬
den , χαλκός , άσπίς,Ξ25 . Υ277 , όστέα, V616.
b) von Lebendem, im Pf. u. redupl. Aor. von
dem gellenden Geschrei od . Gekreisch des
Falken , X 141 ; vom Hundegebell, h . Merc.
145, von der Skylle, μ 85 (Od . nur hier).

λανκανίη,βρ .,Kehle , Schlund , Speise¬
röhre ,

*X 325 . ώ642 .
λανρη , Gasse , Straße , Weg , bes . enge

Str . (στενή οδός , Schol .) , in *χ 128 ist es
wahrsch. ein schmaler Seitengang od . Korri¬
dor neben dem μέγαρον , der in den Hof mün-
dete.*)

λαφνααω ( W. λαπ , Curt. Et .5 S. 363), nur
im Präs . 3 Sg. λαφνσσει , u . Impf. 3 Du . λα-
φνσσετον st . ίλαφνααέτην '1) , gierig ver -

>) Vgl. Busolt Gr . Gosch . I 31 f.
2) Ygl . Lehrs Arist .8 p . 149 .
3) nach. Eick \V.8 I 187 v. W. rä , .bellen “ , Grund¬

form ra „ tönen“.
4) Nach einigen von W. λα- , λανω d. i . anolavot

, ,genufsreich“ ; nach a . von λάω, wünschen, also eigtl .
„wünschenswert“ . Ygl. Curt. Et .ft S . 361 . Eick W.8
II 224 .

5) Abltg zw . ; vgl . Fick W.8 I 216 .
®) Ygl . die verschied. Ansichten bei Rumpf de aed.

Hom . I 30. Gerlach Philol. XXX 506. Protodikos de
aed. Hom . p . 77. Bader die Baukunst in der Odyssee
S. 22. Dörpfeld bei Schliemann Tiryns S . 258 .

7) Vgl . hierüber Friedländer in Philol. IV S . 669
und Bekk. Hom . Bl . I S. 50 .
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schlucken , verschlingen , αίμα χαί Εγ¬
κατα, vom Löwen,

*Λ 176. P6 4 . -27583.
λάχε , ep . st. Ελαχε , s . λαγχάνω .
λαχεία (Curt. Et .5 S . 192), 1 116. * 509 (so

nach Aristarch), als Beiw . v. νήσος, ακτή, v.
zw . Abltg u. Bdtg , nach Schol . Apoll . EM.,
die es von λαχ,αίνε iv ahleiten, = ευγεως ή
εϋσκαφος, mit gutem Grabeland . 1)

λάχνη *) , Wolle , wolliges Haar , vom
keimendenBarthaar , Od. nur λ 320 , vom dün¬
nen Kopfhaar des Thersites, # 219 , u. von der
Wolle eines Mantels, 1034 . — Hav .

λαχνήεις , εσσα , εν , wollig , haarig ,
zottig , ψήρες, στή &εα (desHephaistos),

*B
743 . .2415 , δέρμα σνός, 1 548 , οροφος, haa¬
riges Rohr, Ω 451 .

λάχνος , = λάχνη, Wolle , ι 445 f .
1 . λάω , altes ep . W. v. zw . Abltg u . Bdtg,

wahrsch. packen , nur an zwei StSt. κνων
εχε ελλόν άσπαίροντα λάων, ein Hund hielt
ein zappelndesRehkalb es packend, d . i. hielt
ein z . R. gepackt, *τ 229 , u. Ys 230 ως ό μεν
λάε νεβρόν άπάγχων , wie er das R . packte
u . abwürgte , vgl . Loh . Rhem. p . 6 ; dagegen
deutet Curt.Et .5S . 363 ,es mitAristarch (Apol¬
lon . Lex. p . 107Bekk.) άπολανατικώς εχων,
also „schmausend“ 3) , v. W. λαγ=, wov. άπο-
λανειν.

2 . *λάω , sehen 1), nur h. Merc. 360 ουδέ
κεν αυτόν αίετός όξύ λάων έσκέψατο (das .
Baum,).

λέβης , ητος, Becken , Kessel , α) Gefäß
zum Kochen, von Erz , Φ362 u. s . II . , auch
(« 237 ; ö . nebenDreifüIseii(Tpino^ )erwähnt,
hes . als Geschenk od . Kampfpreis, 1 123. 265.
¥''250 ,«πΐ 'ρος,nochnichtamFeuer gebraucht,
Ψ 267 . 885 . Ω 233 . v 13 u. S. ; vgl . τρίπυς .
&) inOd . meistWaschbecken , Handbek -
ken , zum Waschen der Hände vor Tische u.
bei Opfern (vgl . χέρνιψ ). Es war oft von Sil¬
ber u . künstlich gearbeitet, α 137 , άν&εμόεις ,
γ 440 u. ö. ; als GefäßzumFußwaschen, r 386,
u. von Erz , Ys 469 .

λέγω , Konj . Präs . 1 PI . λέγωμεν , Inf. λέ-
γειν , Impr. λίγε , Part , λίγων , -οντες ; Impf.
3 Sg. ελεγ'

, λίγε , 1 PI . λίγο μεν ; Fut . Pt . λί -
ξοντες , ω 224 ; Aor. 1 ελεξεν , Impr . λέξον,
Ω 635 . — Med . Präs . Konj . λεγώμε &α, Opt .
-οίμε&α, Inf . -εσ'λαι , Impr . PI. -εαθ-ε ; Impf.
3 PL ep . λέγοντο ; Fut . λέξομαι , -εαι, -εται ;
Aor. 1 , 3Sg . ελέξατο, ep . λίξ . , 3Du. λεξάοΟην,
Konj .mit kurzemYokaleλέξεται,Α 131,Impr.
-άο&ων , Opt . λεξαίμην , -αιτο , Inf. -ααΟ-αι ;

0 Nitzsch , das Wort mit λάγνη, Χάχανον in Vbdg
bringend (wie Lob . Path . Pr . p . 177), deutet es „raub,
struppig , verwachsen, welcher Erklärung es nach Curt.
a; a . 0 . an sicherm Halt fehlt ; Eust . erklärt es für
eine kürzere E. f. /λάχ/ια , wie Zenodot (dem auch
Bekk. II u. B̂aum .̂ folgen ) auch schrieb : νήσος /π/ιτ
/λάχ/ια u . άκτή τ /λάχ/ια , kleine Insel , kleines
Gestade , vgl . /λαχΰς . Nauck u . Hinrichs sehr, /λαχεία .Doederl. n . 2062 deutet λάχ. (nach ihm von °λ//ΐ :ν,W . λεχ) niedrig, mit niedrigem Ufer, ähnlich Fick W.s
II 226 „ flach “ .

2) nach Curt. Et .5 S. 344 mit ληνός , lilnü, vwdt.3) A. ziehen die StSt . zu 2 λάω u. deuten „ ansehen,anblicken“; Doederl. n . 2270 nach einem Schol . (ϋλάων
xaz ’/νό/ιαν τον ν) u . Hesych. (λάε , /ψόφησε ) deutet
„ bellen“ .

*) Doederl . a . a . 0 . (s . d . vhg.) „ schreien “ (vgl .
X 141) .

Aor. 2 ohne themat . Yokal ίλέγμην , ελεκτο
u . λέκτο. Impr . λέξο , Ω 650 . λγ 320 , u . vom
Aor. mixt, λέξεο (Curt. Verb. II 2 308) , 1617.
τ 598 ; Aor. 1 Pass , ελίχβψ . Diese FF . ge¬
hören zwei verschiedenenYerben an 1), näm¬
lich :

v
A ) (St . λεχ-), nurep ., I) Akt. legen , hin¬

legen , zuBett bringen , riva . nurim Aor. 1,,
Ω 635 ; übtr . einschläfern , durchSchlaf be¬
täuben , Λιός νόον, Ξ 252. ·— II ) Med. sich le¬
gen , sich lagern , liegen,nebenAor . lauch
Aor. 2 ohne themat . Yokalu. Impr . λέξο, λέξεο.
Insbes. a) sich schlafen legen , ,ΞΒδΟ . 4413 .
453 u . s . ; λέξααϋ-αι vnvcp, im Schlafe liegen,.
A 131 . n 319 ; εις εννήν, p 102. τ 595 .^6) sich
lagern , παρά τάφρον , I 67, περί αστν, Θ
519 , ες λόχον, Ν 276 .

Β) (St . λεγ-) Akt. aulser 2, b) u . Med . nur
ep . , I ) Akt. lesen , auflesen , sammeln, .
1) eigtl. οστέα, Ψ 239 . ω 72, αιμασιάς , α 359.
ω 224 , άνά (Adv .) τ εντεα λέγοντες , Α 755.
— 2) übtr . α) in einer Zahl od . Klasse lesen ,
d . i. dazu zählen od . darunter rechnen ,
έν δ’ ήμίας πρώτους λέγε κήτεαιν , er zählte
uns zuerst unter den Robben mit, ό 452 ; dh .
Pass, ελέχ&ην μετά τοϊαιν , zu diesen ward
ich gezählt , Γ 188 ; ei—λεγοίμε &α πάντες
αριατοι ες λόχον, wenn wir ausgewähltwür¬
den 2) , N 276 . b) aufzählen , όνείδεά τινι ,
jmdm Schmähungensagen , B 222 ; herzäh¬
len , erzählen , schildern , ε 5 . λ374ιι . s.
— II ) Med . 1) für sich zusammenlesen ,
sammeln , a) eigtl., επί (Α3ν.) 4έ ξύλα πολλά
λέγεαϋ-ε , Θ 507 . 547 . b) übtr . α) für sich
auslesen , auswählen , Τρώας , Β 125.3)
Φ 27, άνδρας , ω 108. ß) sich dazu lesen ,
dazu zählen , εγώ πέμπτος μετά τοΐσιν
ελέγμην, ich zählte mich als fünfter zu ihnen,
£.335 ; aber λί/.τοαριθμόν , er überzählte sich
die Zahl, δ 451 . — 2) unter sich od . unterein¬
ander besprechen , über etw. sprechen ,
mit Acc ., μηκέτι ταντα λεγώμεΟα , laß uns
darüber nicht mehr sprechen, N 292 . Y 244.
γ 240 . v 296 , dagegen las B 435 Aristarch μη¬
κέτι νυν δήϋ·

’ ανϋ-ι λ ., also abs ., miteinander
sprechen, sich unterreden , unterhalten , s . das .
Kägelsb . ; u . so Spitzn. , Dind., Ameis -Hentze
(s . Letzteren Anh. zur St.) , während Bothe,
Freytag , Bekk. II das aus den Lesarten des
Kallistr . u . Zenod. zusammengesetzte μηκέτι
δή νυν ταΰτα λ . aufgenommenhaben, wobei
ταΰτα keine genügende Beziehung hat , vgl.
auch Buttm . Lex. II 2 S . 76 f. ; τί σε χρή ταντα
λέγεσίλαι, was brauchst du darüber zu spre¬
chen? N 275 .4)

λειαίνω , ep . st . λεαίνω (λείος), ion . Fut .
λειανέω , Aor. 1 ep . 3 PI. λείηναν, Part , λειή-
νας, glatt machen , κέρα, glätten, polieren;
# 111 , κέλενϋ-ον , ebnen , 0 261 (wo das Fut .),
χορόν, Od. nur & 260.

λείβω (W. λιβ , lat . libo , Curt. Et .5 S . 365),,
Pr . Part , -ων, Inf. ειν, Impf, λειβε , -ον , Aor.

») Büttm . Lexil. II 2 76 ff. Cnit . Et .5 S . 394 . 163.
2) Hentze tu Düntz. erklären hier : „wenn wir uns

sammelten“ .
3) Ameis - Hentze , Diintzer u . Franke lesen hier

Τρώες u . fassen λ*| . in der Bdtg „sich (st ) sammeln“ .
4) Ygl . Lehrs Arist.3 p . 147. La R . St . § 94, 1.
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1 Inf. λεΐψαι , Part , λείψαντε , tröpfeln ,
gießen , ausgießen , vergießen , δάκρυα,
Ν 88. 658 . 232 . ε 84 . 4 86 u . ö . Od . ; bes . Wein
einer Gottheit zu Ehren als Trankopfer
ausgiefsen , οίνον τινι , Z 266 . 77579 . 432 ;
auch ohne Dat . inl (Adv .) 4’ αΐίλοπα οίνον
λ.εΐβε, .4463. γ 459 u . s . Hom. ; μέΟν in αί&ο-
μένοις Ιεροΐσιν , μ 361 ; od. auch bloß λ . τινί ,
ohneAcc . Η481 . /?432 , u . ganz absol., 42285 . ' )
Übr . vgl . εΐβω . — Dav .

λειμών , ϊόνος (Curt . Et .5 S . 366) , jeder
wasser - u . grasreiche Ort , Wiese , Au ,
Weide , 5 461 . 4 605 . ε 72 . λ 539 u. ö . ; dav.

λ.ειμωνό -Β-εν , ep . Adv . , von der Wiese
her , Ω 451 f .

λείος {levis , Curt . Et .5 S. 365 ) , glatt , v.
dem Stamme der Pappel , d 484 ; v. Örtern,
eben , flach , ιππόδρομος , πεδίον , $ 330 .
359; οδός, nicht holperig , nicht steinig, x 103 ;
άροσις, ebenes Ackerland , ohne Erhöhungen
u . Vertiefungen , i 134 ; u . mit Gen . χάρος
λείος πετράων , ein felsenleerer Platz , ε 443 ;
ηοιεϊν λεία Οεμείλια , den Grund (des Walles)
ebnen, M 30.

λείονβι , s . λέων.
λείπω (W . λιη , Curt . Et .5 S . 455) , Präs .

λείπεις , -ε i , Impf, ελειπον , -ες , -ε(ν), -ομεν,
-ετε , -ον , u . ep . λεΐπε (ν ) ; Fut . λείίρω , -ει,
-ετε, Inf . -ειν , Aor. 2 ϊλιπον , -ες , -ε(ν ), -ον ,
ep . λίπον , -ες , - ε (ν), - έτην, -ομεν , Impr . λίπ \
-ετια , -ετ , Konj. λίπω , -η , Opt. λίποι , -οιμεν,
-οιτε , -οιεν , Inf . -εϊν , Part , λιπών , -όντα,
-όντε , -οϋσ'

, -οΰοα , -ονσαι , Perf . λέλοιπεν .
— Med. Präs , λείπεσ &ε , -ονται·, Impf, λεί-
πετ ; Aor. 2 λιπόμην (in pass. Bdtg ) , -ετο ,
-οντο , Konj. -ηται , -ησ&ον, -ησ&ε , -ωνται,
Opt. -οίμην , οιτο , Inf . -έσ4αι ; Perf . λέλει-
πται , Inf . λελεΐφθ -αι , Part , λελειμμένος ,
Plsqpf. λελείμμην , λέλειπτο ; Fut . Ρ . λελεί-
ηιεται , 42 742 ; Aor. 1 Pass . 3 PI. dor. u . ep .
ελεκρόεν̂ st . ελείφίλησαν, h . Merc. 195 ; Aor.
2Pass . λ/πεν (s . zu End .). I) Akt . l ) lassen ,
verlassen , von etw. od . jmdm sich entfer¬
nen, Weggehen , mitAcc . ,von Personen, Sachen
u . Örtern , ϋ-άλαμον ,

‘
-Ελλάδα usw . ; λείπειν

φάος ήελίοιο , das Licht der Sonne verlassen,
d. i. sterben, 211 ; dagegen τον λΐπε θυμός ,
αιών , ψυχή , d 470 . Ε 585 . 696 u . s. , λΐπε
όατέα θυμός , 77 743 , ν . e. Rinde, γ 455 ; ψυχή
λ.έλοιπε , sc . όστέα, die Seele hat das Gehein
verlassen, £ 134 ; ebenso ist daselbstVs 213 in
πάντα λέλοιπε der Acc . εμέ zu ergänzen,
„alleshat michverlassen“

*

2

3

) ; σκόπελον ονποτε
κύματα λείπει , die Brandung weichtnimmer
vom Felsen , B 396 . b) zur ücklassen , τινά ,
B 722 . d 181 . v 403 u. s . c) τί τινι , jmdm et¬
was zurücklassen, hinterlassen,v . Sterben¬
den , σκί/πτρον Θυέστη, B 106. — 2) verlas .-
sen , im Stiche lassen (in Gefahr), 17368 :
übtr . ί'λιπον ιοί ανακτα , die Pfeile verließen
den König , d . i. sie gingen ihm aus , wie defi-
cere aliquem, χ 119 . — II) Pass . u. Aor. Med .
1) zurückgelassen werden , Zurück¬
bleiben , v. Personen u . Sachen, 77700. 77256

9 S . lies . Bernliardi , das Trankopfer lei Hom .
Progr . v . Leipz. 1885 .

2) Einige fafsten Ιίλοιπε intrans . , was aber dem
hom. Sprachgebrauch, fremd ist .

u . ö . ; auch μετόπιοθε od . κατάπιαμε λ ., X
334 . φ 116 ; dh. b) übrig bleiben , τριτάτη
ετι μοίρα λέλειπται , ist noch übrig, K 253 ;
bes. am Leben bleiben , M 14. 4 495 : hin¬
terbleiben , v . KindernVerstorbener , 7 196 ;
έπί κτεάτεσσιν , 7? 154. — 2) zurück - od.
hinten bleiben (im Laufe) , από τίνος , fern
von jmdm , 7 437 . 445 ; bes . im Wettlauf u.
Wettfahren , Ψ 407 . 409 . -9- 125 ; mit Gen . der
Pers . hinter jtndm , Ψ 523 . 529 (wo δονρός
ερωήν, um einen Speerwurf; so ες δίσκονρα
λ.έλειπτο ib . Vs . 523) ; dh . λελειμμένος οίών ,
zurückgeblieben hinter den Schafen, 1 448 ;
οίος Απ ’ άλλων , h. Ven. 76. — In 77 507 επεί
λίπεν (3 PI. Aor. 2 Pass . dor. u. ep . st. ελί-
πησαν) αρματ ’ άνάκτων , die Myrmidonen
hielten die schnaubenden Rosse auf , die zu
fliehen strebten , „nachdem der Wagen von
den Herren verlassen od . der Herren beraubt
war“

, ist λίπενάϊβ vonWolf,Spitzn. u .Franke
aufgen. Ls Aristarchs ; vorher nach Zenod.
λίπον , was Bekk., Dind. u . die meisten folgg .
Hrsgbb. wieder aufgenommenhaben , „nach¬
dem sie den Wagen im Stiche gelassen, d . h.
sich von demselben losgerissen hatten “ .1)

λέιρϊόεις , εσσα, εν, wahrsch. zart , nur
χρώς , die zarte Haut ,

* N 830 ; οψ , die feine
od . zarte Stimme, von der Cikade , Γ 152 ;
von 2) v;

*λείριον ί), Lilie , bes . die weiße, h. Cer .
427 .

* λεϊθτός , s . ληϊστός.
*Αειχήνωρ , ορος (άνήρ) , „Leckmann“,

kom. Mäusename, Batr . 205 . 219 .
*Αειχομνλη {μύλη) , „Leckmühle“

, die
das Mehl in der Mühle aufleckt, kom. Mäu¬
sename, Batr . 29.

*Αειχοπίναξ , ακος {πίναξ ) , „Tellerlek-
ker“

, kom. Mäusename, Batr . 233 .
Αειώόης , S . des Oinops , Opferschauer u.

Freier der Penelope; obgleich ihm die Fre¬
vel der Freier zuwider waren, tötete ihn den¬
noch Odysseus , φ 144 . χ 310.

Αειώκριτος , 1) S . des Arisbas, ein Grieche ,
vonAineias getötet, P344 . — 2) S . desEuenor ,
Freier der Penelope, ß 242 . χ 294 .

λείων , s . λέων.
λέκτο , ep . st . Πλεκτό , s . λέγω.
Αεκτόν , Vghg der troischen Küste , am

Fuße des Ida, Lesbosgegenüber, j . CapBaba,
Ξ 284 .4)

λέκτρον (W. λεχ , Curt. Et .5 S . 194), La¬
ger , Bette , Sg . a 437 . r 516 . ψ 32, u . λέκ-
τροιο θεσμός , s . unter δεσμός , ty 296 ; ö . im
Plur . das Bettwerk, X503 . 9· 337 u. s . — Adv .
λέκτρον -όε , zu Bette , ίέναι , ψ 254 , über

!) Beide Lss sind nicht ohne Bedenken, vgl. Grash.
Fuhrw . S. 22. Friedländer JJahrh . Suppl . III 483 schlägt
vor : tml λίπον αρματ αναχτες .

2) Nach einigen von λείριον , nach a . eine Weiter¬
bildung aus λείριος , das seinerseits mit λείος Zusammen¬
hänge, also : zart .

3) nach Lob . Rhem. p . 342 ν . Χαράς, „zart , dünn“,
Hesych. ; nach V. HehhKulturpfl . u. Haust ,5 S . 486 aus
dem Persischen entlehnt , übr . vgl. auch dens. S. 202 f .

4) h . Ap . 217 verdorb. Ls , dh. Ilgen Λενχος , Herrn .
Λύγχος·, am wahrsch. Baum . Αάχμος, 6, Gbg in Nord-
thessalien u. Epeiros.
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δεύρο , φίλη , λέκτρονδε , τραπείομεν εννη-
ίλέντε, 9- 292 %. τέρπω .1)

λελαβέσ &αι , λελ.άβησι , s . λαμβάνω,
λελάθ -η, λελάΘ -οντο , S. λαν9άνω .
λεί .άκοντο , λελακνία , S. λάοκω.
λέλαβμαι , s . λαν9άνω.
λελάχητε , λελάχωαι , s . λαγχάνω .
Λέλεγες , die Lei eg er , ein alter weit ver¬

breiteter , mehr herumschweifender als sels-
hafter , rauh - u . heutegieriger kriegerischer
Volksstamm , der sich zerstreut an Inseln u.
Küsten bes . Griechenlands , an der West - u .
Südküste Kleinasiens ansiedelte u . unter an¬
dern auch auf der Südküste von Troas um
Pedasos u . Lyrnessos , Lesbos gegenüber 2),K 429 . Y 96. Φ 86.

λεληκώς , s . λάοκω.
λελίημαι 1), altes ep . Pf. mit intens. Prä-

sensbdtg , streben , nur Part , λελιημένος ,
wie ein Adjekt . gebraucht , begierig , eifrig ,
strebend , ungestüm , stets absol, , *M 106.
Π 552 : mit οφρα, Λ 465 . E 690.

λέλογχα , s . λαγχάνω .
λέξεο u. λέξο , s . λέγω.
Αεοντεύς , ί/ος , S . desKoronos,einLapithe

u . Freier der tlelene , zog mit 40 Schiffen nach
Troja , B 745 . M 130. 188. Τ' 841.

λέπαόνον , poet. , gew . PI. Jochriemen ,
Brustgurte , nach Apoll , u . Schob breite
lederne Riemen , womit das Joch unter dem
Halse der Zugtiere befestigt wurde ; man be¬
festigte sie zunächst an einem inneren Joch¬
nagel , führte dann die Tiere unter das Joch ,
legte sie denselben um die Brust und knüpfte
sie an einen äufeeren J ochnagel fest (vgl . Grash .
Fuhrw . S . 38) 4),

*E 730 . T393 .
λεπτάλέος , poet., zart , lieblich , φωνή,Σ 5711 5) ; von
λεπτός (λέπω ) , eigtl. geschält , u . so ganz

eigtl . von gedroschener Gerste , λέπτ έγέ -
νοντα βοών νπό πόασ’ εριμνκων , sie wird
leicht enthülst , „ klar “

, von der Hülse frei ,Y 497 (wo man es gew . von den zertretenen
Halmen versteht , vgl . Minckwitz , Doederl .
n . 2424) ; dünn , zart , fein , μήρινίλος , 1P854,
άράχνια , 9 280 ; χαλκός , ρινός βοός , vom
Schildrand , Υ 275 f. (wo Superl . - ότατος ,-οτάτη ), κονίη, dünn, fein, Ψ 506 ; dh. fein ,
zart , bes . v. linnenen Geweben od . Gewän¬

9 Vgl . La E . St . § 46, 14.2) Sie stehen bei Hom . auf Seiten der Troer.Achilleus zerstört ihre Stadt Pedasos am Satnioeis.
Später scheinen sie , einige kleine Reste abgerechnet,in den mächtigem um sie herumwohnenden Stämmen,besonders in dem hellenischen, aufgegangen zu sein.Der Sage nach stammten sie von einem myth . KönigLelex , S . des Poseidon u . der Libya (Paus . 1 , 44 , 4 .3 , 12, 5), der nach einigen in Lakedaimon, nach a . in
Megara u . Leukadia gewohnt haben soll . Einige haltensie für eine pelasgische Völkerschaft, denen sie aber inWesen u . Charakter durchaus unähnlich waren. S. For-
biger in Paulys Encykl. IV S. 907 f. Vgl . auch dieAbhandl. von Kiepert, sowie W . Deimling Die Leleger,Leipz. 1862, u. Heinecke Progr . von Wernigerode 1863 ,endlich Ameis- Hentze Anh . zu B 839 Sonne in KuhnsZtschr . XV S. 138 u. .Busolt Gr. Gesch . I 32 ff.*) τοη °kiXaouai st . λ(λίλ·ημαι , Buttm . § 114 unt .d. W. von der IV. λα- , λάω , λώ , ich will , vgl. Curt.Et .6 S. 361 .

*) Am deutlichsten erkennt man die Sache aus denAhhild. hei Gerhard Griech. Vasenhilder IV Taf. 9 .10. 11.
6) Vgl. Phil . Mayer Quaestt . Hom . II p , 18.,

dern , υ9ύναι , JS*595, ήλάκατα , ρ 97, λίνοιο -
λ . αωτος , 1 661 , πέπλοι , η 97 , εϊματα , X 511,.
ϊοτός , /? 95, φάρος , ε 231 u . s . : übhpt klein ,είο 19μη , eine schmale Einfahrt , ζ 264 : übtr .
μήνις , schwach , J( 226 . ‘7*' 590 .

*λεπτονογνς , ές , ep . (tpyov ) , fein ge¬
arbeitet , εσθ-ος , h . 31 , 14.

*λέπϋρον (λέπος , Curt. Et . 5 S. 539 ), Rin¬
de , Schale , καρνοιο , Batr . 131.

λέπω 1) , abschälen , abstreifen , περί
(Adv .) γάρ ράέ χαλκός ϊλεφε φύλλα , A236f .

Λέσβος , Insel des ägäisebenMeeres, dem-
adramyttenischen Meerbusen gegenüber , j .
Metelino , Ω 544 . y 169. — Dav . 1) Adv .
Λεσβό -9 -εν , aus L . , 1 664 . — 2) bes. Fern.
Λεαβίς , ίδος, lesbisch ; Subst. die Lesbie¬
rin , f 129.

λέσχη , Yolksherberge , Gemeinde¬
halle , σ329 | . 2)

λενγαλέος (mit λνγρός vwdt , Curt. Et .5
S. 183) , ep . , elend , 9άνατος , kläglich , er¬
bärmlich (in Ggstz zu einem ruhmvollen ), Φ
281 . ε 312 ; επεα , schmählich , schnöde , Y 109 ;
πτωχός , erbarmungswürdig, jammervoll , π
273 . ρ 202 . 337 . ω 157 ; ebenso 9-άνατος , ο 359,
κήδεα, ib . Ys 399 , αλγεα , ν 203 , in etwas ab¬
geschwächter Bdtg ή κεν έπειτα λενγαλέοι
τ ’ έοόμεα9α καί ον δεδαηκότες αλκήν, für-
wahr wir werden ferner schwach sein u . un¬
kundig der Abwehr , ß6l . — In übertrag . Sinne
unheilvoll , εν δαΐλενγαλέη,Ξ 387 , ebenso
bei πόλεμος, 'Ν 97 u . φρένες , 1 119. s) — Dav .

λενγάλέως , Adv ., schimpflich , kläg¬
lich , N 723 f .

λενκαίνω (λευκός), weife machen , νόωρ-
έλάτηοιν , schäumen machen, μ 172 f .

Λενκάς , άδος, πέτρη , der Leukasfels, .
d . i. der „ weilse Fels “

, ω 11 , ein fabelhaf¬
ter Fels am Okeanos , den sich der Dichter
noch diesseits des Okeanos , also noch im Be¬
reiche des Lichtes , dachte , dh . Λενκάς , der
„weilse , schimmernde , beleuchtete “

, im Ggstz
des jenseitigen Dunkels , genannt .4)

λενκ -ασπις , ιδος (άοπίς ), mit weilsem
Schilde , Beiw . des Deiphobos , X 294 +.

*Λενκίππη , e. Okeanide , h . Cer . 418.
*Λεύκιππος , S . des Oinomaos in Elis,

welcher die Daphne liebte , h . Ap . 212.
Λενκοϋέη , Name der Ino , T . des Kad-

mos , nachdem sie unter die Meergötter auf-
genommen war , e334 (das . Amreis -Hentze ) . 461.
Sie stürzte sich , von ihrem rasenden Gemahl
Athamas verfolgt , mit ihrem Sohn Melikertes .

*) Hach Fick TV.3 I 751 v. W . lap , lup , „schälen,
die Haut , Rinde abziehen“ , vgl . auch Curt. Et .6

*

S. 539 .2) wo Ameis -Hentze im Anh. zu vergl. Wohl nicht
mit Curt . Et .5 S. 364 v. λέγω , „ Sprechhalle“ , da die
Bdtg „reden“ für den St . λεγ erst , eine sekundäre ist ,sondern besser mit Schräder Linguist. - hist . Forsch.
130 aus dem semit. lish{e)käh , Zelle am Tempel, Zim¬
mer im Schlofs, Speisesaal usw .

s) Vgl . Lehrs Arist .8

*10

p . 106 u. dazu M. Hecht
Philol . XLVI, 434 ff.4) A. deuten „Fels der Verwesung“ , von den blei¬
chenden Geheinen (λεν*1οστία.) der Verstorbenen, Prell .
Gr. Myth. S . 635. Mit dem Cap Λενκάτας (j . Cap
Ducato) auf Leukadia (j . S. Maura ) hat der Λενκάς
nichts gemein. Vgl . Völcker Hom . Geogr. S . 96 . Spohn
de extr . Od. p . 61.



λευκός 359 ληίς

vom Felsen Moluris auf dem korinth . Isthmos
in das Meer.1)

λευκός (W. λνκ, Curt . Et .5 S . 160), Komp.
λευκότερος , Ä437 . a 196 . a) leuchtend ,
blinkend , schimmernd , hell , blank ,
λευκόν (κρήδεμνον ) ήέλιος ως , Ε 185 , αίγλη ,
ζ 45 , λεβης , Ψ 268 ; dh. auch όδωρ , klares
Wasser, (Ρ282 . ε 70 ; λίϋοι , γ 408 (s. unter
άλειφαρ) ; γαλήνη, ν . der glitzernden Fläche
des spiegelglatten Meeres,

*

* 94 ; bes . weife -
schimmernd , πόλις , κάρηνα , όδόντες , II.
6) gew. v. der Farbe , weife , weifelich , in
vielfachen Abstufungen , λευκότεροι χιόνος
(von Rossen), li 437 , γάλα , E 902 . i 246 , κρΐ,
Y 496 , όοτέα , a 161 , άλφιτά , A 640 , χρως ,
Λ 573 , φάρος , Σ 353 , ίοτία , ι 77 u . dgl . s . ;
λευκοί κονιοάλω , weife von Staub, Ε 503 .

Λευκός , 1) Gefährte des Odysseus, Λ 491 .
— 2) Fl . in Makedonien, h . Ap. 217 nach Ilgen
st . Αέκτον (Baum. sehr . Αάκμον ).

*λενκο -χΐτων , ωνος, weifegekleidet ,
nur ήπαρ , die in das weifee Netz gewickelte
Leber, Batr . 37.

λενκ -ώλενος , poet. (ωλένη), mi t w ei fe e n
Ellbogen , weifearmig , Beiw. der Here,
Λ 55. 572 . fl 711 u. oft in II . , der Helene, A
121. £ 227 , der Andromache, Z 371 . 377 , der
Nausikaa, ζ 101 . 186 . η 12, der Arete , η 233 .
235 . λ 335 ; auch άμφίπολος , ζ 239 . ο 198 , u.
δμωαί, τ 60 .2

**

)
λενρός 8), poet. , eben , χώρος , η 123 f .
λειοσωή , poet. (St . λενκ , Curt . Et .5 S.

160) , nur im Präs , λεναοω , -ει , -ετε , -ονοι(ν),
Part , λεύσσων, -όντων , u . Impf. λενοοε , se¬
hen,blicken , ιώΒ . πρόσσω καί ύπίοοω , vor¬
wärts und rückwärts , d . i . klug sein , Γ 110 ;
επί πόντον , Ε 771, £ς γαΐαν , 1 166, έπί τόο-
σον,Γ12 ; mitAcc . sehen , er blicken , A 120.
fl 70. 127 . ζ 157 . & 200 . ψ 124.

λεχε -ποίης , u . Fern , λεχεποίη , ep., nur
im Acc . λεχεποίην (λέχος,ποίη ), mit hohem,
zum Lager bequememGrase bewachsen, ra¬
senreich , grasreich , Beiw . des Flusses*

Asopos ,
*4 383 , u . der Städte Pteleos , Teu-

messos u. Onchestos, B 697 . h . Ap. 224. h.
Merc. 88 .

λέχος , εος, meist poet. (W. λεχ, λέγω A),
1) Lager , Bett , Hom . ö . : auch PI . sowohl
in der Bdtg Bettstelle , Γ 391 . a 440 , als
in der Bdtg „Lager , Bett “

, Σ 233 . 352 . a 366 .
δ 730 u . s . , s. Ameis -Hentze zu ω 44 ; auch Sg.
in der Bdtg „Bettstelle“ , η 340 . ψ 179 (wo es
mit εΰνή , „das Lagerzeug , Matratzen“ usw .
vbdn) ·. insbes. a) das Ehebett , fl411 . Θ 291.
O 39 . A 269 ; dh .L ieb e sgenu fe in denVerbin¬
dungenλί £ος άντιαν , πορσννειν , A 31 . / 403 .
η 347 (an den beiden letzten StSt . mit ευνή
vbdn). b) das Totenbette , zur Ausstellung
der Leiche, Σ 233 . Φ 124 . Ω, 589 u. ö . — Adv .
λέχοσ -όε , ins Bette , zu Bette , fl447 .

1) Vel . Apd . 3, 4, 2. Krämer Hom . Beiw . S . 16.
2) Vgl . Krämer Hom . Beiw . S . 41 . Helbig d . hom .

’Ep’
afEinige Neuere leiten das W. v . la.r, λίω , „fas¬

sen “ , ah , n . übersetzen es „ weit , breit capax , was

allerdings auf mehrere StSt . nachhomer . Dichter besser

pafst , als die überlieferte Bdtg ; Curt . Et .5 S. 365 stellt

es mit ieiog zusammen , anders Eick W.a II 224 .
*) Über die Schreibung vgl . La K. Textir . b . 305.

λέων , οντος (Curt . Et .5 S . 366) , Dat . PI.
ep . λείονσι 1) , E 782 . H 256 . 0 592 , λέονσι
nur X 262 , der Löwe , 7? 181 u. s . ; oft zur
Vergleichung der Helden, fl 23. E 299 . 782 .
ζ 130 u . ö . ; auch v. der Löwin gebr. (λέαινα
nichtbeiHom .) jP133 ; Ζευς σελέοντα γνναιξί
ϋ-ήκε, „Zeus machte dich zur Löwin, d . i .Ver¬
derberin , für Weiber“, spricht Here zur Arte¬
mis , weil man das plötzlicheSterben der Wei¬
ber den Pfeilen der Artemiszuschrieb, Φ 483 .
Vgl. Lob. Path . Pr . p. 23 .2)

λήγω 8), Präs , λήγεις , Impr . ληγ\ ΙνΙ . -έμε-
vai , Part , -ovva ; Impf. 3 Sg . έληγε , λήγε ;
Fut . λήξω , Inf. -ειν ; Aor. 3 PI . ληξαν, Opt .
λήξαιμι , 3Sg . -ειεν , l ) intr . aufhören , ab -
lassen , abstehen , alisol . Φ 248 ; iv σοί μεν
λήξω , οέο δ’ αρξομαι , bei dir will ich auf¬
hören u. anfangen, d . i . ich wende mich vor¬
züglich an dich, I 97 . Konstruiert wird es
«) mitGen ., v. einerSache ablassen , ruhen ,
χόλοιο , έριδος , φόνοιο , χοροΐο , άπατάων ,
Α210. 224 . 319 . fl394 . Ζ107. ν 294 u. s . δ) mit
Part , λήγω άείδων , ich höre auf zu singen,
1 191 , 3· 87, έναρίζων , Φ 224 . h . Ap . 177. —
2) trans . nur poet . , aufhören lassen , be¬
ruhigen , stillen , τί , etwas, μένος , N 424 .
Φ 305 . b) τί τίνος , λήγειν χεΐρας φόνοιο,
die Hände vom Morden abhalten, χ 63.

Αήόη , T . des Thestios, Gern, des Tynda-
reos ;vonZeus,der sie in Gestalteines Schwans
besuchte, M . der Helene, des 'Kastor u . Poly-
deukes, λ 298 , u . vom Tyndareos der Kly-
taimnestre .

ληϋάνω , poet. Nebenf. st . λανϋάνω , εκ
(Adv .) δέ με πάντων ληϋ-άνει , sc. γαστήρ, er
läfet mich gänzlich alles vergessen, η 221 f .

λή&η (λήϋ-ω) , das Vergessen , Verges¬
senheit , B 33f .

Αήϋος , S. des Teutamos , König der Pe-
lasger in Larissa , B 843 . P 288 .

λήϋ -ω, s . λανϋάνω .
ληιάς , άδος , bes . ep. Fern, zu ληίδιος (ληίς),

die Erbeutete , Gefangene , yi93f .
ληι -βότειρα , Fern. ν . ληιβοτήρ (λήιον,

βόοκω , Curt . Et .5 S. 520 Anm .) , saatab -
weidend , nur -σΰς, σ29 | ·

ληίζομαι , Dep . Med. (ληίς) , nur im Fut .
ληίαοομαι, rp 357 , Aor. 1 nur ep . 3 Sg. ληίο-
σατο , a 398 (üb. Schreibw. s . La R . z . St.)
.228 , als Beute fortführen , erbeuten ,
v. Personen , τινά , Σ 28. a 398 , v. Sachen ,
πολλά , ψ 357 .

λήιον % die Saat , die auf dem Felde ste¬
henden Früchte , B 147. A 560. 1 134. [Ϊ]

ληίς , ίδος (aus ληΑς , W, λα; -, λύω, vgl.
Curt. Et .5 S . 363), ion . u. ep . st . λεία, Beute ,

A) Nach Brugmann Curt. Stud . IV 165 richtiger
λήονσι, zu sehr ., übr. vgl . auch G. Meyer Gr. Gr.2 § 289 .

2) Über den Löwen bei Hom . s. Düntzer Hom . Ab-
handll . S . 469 . Welcher kl . Sehr . II 199 ff. Wegener
die Tierwelt bei Hom. Königsberg 1887 S. 13 f .

2) Nach Curt. Et .5 S . 183 viell . mit λαγαρός , lan-

gueo vwdt , vgl . Fröhde Bezzenb . Beitr . III16 . L. Meyer
das. VI 305.

*) Nach Fick W.8 I 197 aus der Grundform Xaftov
v. W. ru „ abtrennen , abschneiden “ , eigtl . das zu
Schneidende .
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ληιστηρ 360 λιγνς

Kriegsbeute , an Menschen u. Vieh , 1 138.
280 . y 106 u. ö., an Sachen, ε 40 . κ 41. v 138.1)

ληιιΐτήρ , ήρος, ep . (ληίζομαι ), der Beu¬
temacher , Beut er,Plünder er , bes . See¬
räuber ,

*7 73 . 1254. p 425 ; adjekt . ληιστήρ-
σιν Ταφίοισιν , n 426 .2)*ληιστής , = d . vhg ., h . 7 , 7 .

ληιΰτός , ep . {ληίζομαι ), u . verk. λεϊστός
(s . Lob. Path . El . I p . 261) , erbeutbar , zu
erbeuten , ληιστοϊ βόες , Γ406 ; άνδρός δε
ψνχή ηάλιν έλθεϊν οντε λεϊατή , Vs 408, vgl.
ελετός.

ληίατωρ , ορος, ep., = ληιστήρ, ο 427 f .
ληΐτις , ιδος (ληίς), Beute verleihend ,

Beutegeberin , Beiw . der Athene, K 460 f .
Vgl . άγελείηΑ)

Αήιχος , S . des Alektryon , Anführer der
Boioter vor Troja , B 494 . 7. 35 . N 91 , von
Hektor verwundet, , P 601 .

λήκν &ος , f. Ölflasche , 79 . 215.*Λήλαντον πεόίον , das lelantische
Gefilde , fruchtbare Ebene im Westen der
Insel Euboia bei Eretria , am Flusse Lelan-
tos , mit warmen Bädern u. Eisengruben , h.
Ap . 220 .

Λήμνος , Insel im Norden des ägäischenMeeres, zu HomersZeitvielleichtmit e . Stadt
gleichen Namens, Λήμνος , πόλις Θόαντος,£ '230, vgl . Vs 281 ; wegen des VulkansMosych-
los demHephaistosheilig , j . Stalimene, A 593.# 722. 77467 . Θ 230 . ,7 283 .*ληνός '0), jedes wannen- od. trogartige Ge-
fäls ; insbes . derTrog zum Tränken des Vie¬
hes , die Tränke , h . Merc. 104.*ληΰί -μβροτος , poet. (βροτός ) , eigtl.
„Menschenheimlich beschleichend “

, dh . Be¬
trüger , Dieb , nur h . Merc. 339.

ληθα >, λήοομαι , s . λανθάνω .*Λητοΐόης , S . der Leto = Apollon , h.Merc. 158. 253.
Λητοί , oik; ,Dat . ot, Acc . ώ e),Vok. ot , L et o ,Latona , T. des Titanen Koios u. der Phoibe,M . des Apollon u . der Artemis von Zeus, A 9.λ 318 , heilt den verwundetenAineias , JE 447 .Auf demWegenachDelphiwird sie vonTityos

gewaltsam angegriffen , λ 580 . S. Preller Gr.
Myth. P 233 f.

λιάζομαι 1) , poet. , bes . ep . Dep . Pass.,Präs , nur Part , λιαζόμενον , Impf, nur λιά-
ζετο , Aor. 1 Pass, έλιάαθη u. ep . λιάσθης,-η , - εν st . ησαν , Part , λιασθείς , 1 ) seit¬
wärts abbeugen,ausbeugen,sich ent¬
fernen , entweichen , meist v. Menschen,abs . νπαιθα λιάαθη , Ο 520 , vgl . νπαιθα δετοΐο λιασθείς , Φ 255 ; δενρο λιάσθης , hier¬her entwichst du , X 12 ; u . so auch νόοφι

Ü Für den Gebrauch vgl. Retzlaff Synon . I S. 23,für die Betonung La R . Textkr . S . 306 .2) Seeräuberei und Küstenraub war nach homer.Begriffe nichts Schändliches, vgl. Thuc . 1, 5 .3) S. auch Doederl. Gloss . n . 2261 u . WelcherGötterl . S. 317 .
*) Nach Fick W.3 II 216 v. W· Idk , ,biegen, beu¬gen, vertiefen“ .5) Über die Etym . s . Fick W.3 II 218 .e) So betonte Arist . den Acc . (a . - ώ) , s. La R .Textkr .-'S. 181. LehrsArist .3 p. 249, vgl. dazu J . SchmidtKZ . XXVII , 378 .
7) Nach Fick W .3 II 221 v . W· U „biegen“ , vgl.Fröhde Bezzenb . III , 10. s

λιασθ-είς , A 349 . Λ 80 (hier vom Zeus) u. s . :mit Präpp . εκ ποταμοιο , από πνρκαϊής , aus
dem Strome entrinnen , vom Scheiterhaufen
Weggehen , ε 462 . Ψ 231 ; άμφί δ’ άρα σφι
λιάζετο κνμα, \ινα sie entwichdieWoge , Ω96 ;
vom Traumbilde, entschwinden , λιάσθη
ές πνοιάς ανέμων, δ 838. — 2) sich hinab -
wärts beugen , dh . sinken , fallen , aus -
pleiten , F418 , προτί γαίη , Y 420 , πρηνής
ελιάσθη,Ο 543 ; avv (Adv .) δε πτερά λίασθεν
(dor. u. ep . st . έλιάσθησαν) , die Flügel san¬
ken ihr zusammen, v . der sterbenden Taube,Ψ 879 (Aristarch las hier das Aktivum λίαα-
αεν u . so sehr. La R .). Im allg . vgl . Buttm.Lex. I4 S . 68 ff. — In Od. nur an den a. StSt.

λϊαρός , ep. (χλιαίνω , Ιαίνω) , warm , lau ,αίμα , νδωρ , Λ 477 . 830 . 846 . JF149. ω 45 ;
ονρος , milder Wind, ί268 . η 266 ; übtr . ge -
lind , mild , angenehm , νπνος , £ 164.

Λϊβντι , Libyen , bei Hom . das Land west¬
lichvon Ägypten bis zumOkeanos ,

*485 . £ 295 .
λίγα , ep . Adv . (mit λιγνς vwdt) , laut ,helltönend , κωκνειν , T 284 . δ 259 . Θ 527

u . s., άείδειν , κ 254 .
λϊχαίνω (λιγνς ), hell sehr eien , durch¬

dringend rufen , von Herolden, ελίγαινον ,Λ 685 f .
λίγγο » od . λίζω , Aor. 1 λίγξε st . ελιγξε ,schwirren , klirren , nur Δ 125 f .
λίγ -δην Λ) , Adv . , streifend , ritzend ,βάλλειν χεΐρα , die Hand streifend verwun¬den, nur x 278 f .
λιχέοις , Adv . v. λιγνς , w. s.*λϊγν - μολπος (μολπή ) , hellsingend ,nur Ννμφαι , h . 19, 19.
λϊγν -πνείω v 2) , οντος , ep . (πνέω ) , hell

od . laut wehend , sausend , nur άήτης,6 567f . ^*λϊγν -πνοιος , ep . (πνοιή ), = λιγνπνείων ,nur h . Ap; 28.
λϊγϋρός , helltönend , pfeifend , sau¬

send , vom Winde , E 526 . N 590 . Ψ21ό ;schwürrend , pfeifend, von der Geifsel, Λ 532 ;
vom hellenGesang eines Vogels , £ 290 ; άοιδή,vom Sirenengesang, μ 44 . 183 ; verl. aus

λΐγϋς , λίγεια 3) , λϊγν , poet. , hell - od.lauttönend , von jedem feinen, scharfen u.
durchdringenden Ton , 1) von Dingen, hell -
pfeifend , sausend , vom Winde , IV 334 .
7 176 u . ö . : hellklingend , v. derPhorminx ,1 186 . Θ 67. 105 . 261 . χ 332 u. s . — 2) v. le-
bendenWesen , helltönend , - singend , v.den Musen, ω 62. h . 14, 2 ; bes . λ . αγορητής,der hellstimmige, helltönende (nach a. ein¬
dringliche, nachdrückliche) Redner, v.Nestor,A 248 , v. Telemach, v 274 . — Adv . λιχέως ,laut , vom Winde , λ . φνσσ.ν , laut wehen , Ψ
218j λιγέως αγόρευεiv , hell tönend, laut (nach
a. eindringend, nachdrücklich) reden, 71 214 ;

1) Gew . Abltg v. λίζω , „streifen“ ; nach Clemm in
Cnrtius’ Studien III S. 299 von W . lax (s. Curt. Et .5

*7

S . 160) viell . urspr . flax , wobei der Wurzelvokal ge¬schwächt und der auslautende Kons , vor der Adver¬bialend. - όην erweicht wäre, vgl . γράβδην.2) ist mit Bekk. II u. Ameis - Hentze getrennt zuschreiben.3) Über die unregelm. Beton. Xiyeta, (f. λιγεια, wieBekk. II betont) s . Thiersch Gr . § 201 c . Buttm . § 62Anm. 3 . Lehrs a. a. 0 .
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